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LeWWeU Rf IQWeQW 
 
Der Lehrstuhl RegionalentZicklung und Raumordnung der TU Kaiserslautern (Leitung: Univ.-Prof. 
Dr. habil. Gabi Troeger-Wei�) begr��t die BeZerbung des Landkreises Kusel f�r die dritte Phase 
der Modellprojekte ÄSmart Cities³ und unterst�t]en die inhaltliche Ausrichtung der BeZerbung des 
Landkreises. 
 
Im Mittelpunkt der BeZerbung steht die Frage, Zie sich die rlumliche EntZicklung des Landkreises 
Kusel durch Projekte der Digitalisierung ]ukunftsorientiert gestalten llsst, um 
 
1. attraktive Orte im llndlichen Raum ]u schaffen,  
2. den Anforderungen einer moderner Struktur- und StandortentZicklung mit Unternehmen, 

Wissenschaft und |ffentlicher VerZaltung ]u begegnen und 
3. gemeinsame und untereinander austauschbare Pro]esse, Techniken und Services entZickelt 

Zerden k|nnen.  
 
Damit Zerden die aus unserer Sicht ]entralen Herausforderungen einer querschnittsorientierten und 
]ielgerichteten Testumgebung f�r eine smarte Region aufgegriffen (der Landkreis Kusel als rurales 
kommunales Net]Zerk mit unterschiedlichen Stadtstrukturen). Sie stellen den richtigen Weg f�r 
einen erfolgreichen Transformationspro]ess dar und schaffen die Basis f�r ]ahlreiche 
AnZendungsfelder und die EntZicklung innovativer L|sungen.  
 
Gleich]eitig stellt der Antrag aus unserer Sicht die konsequente Orientierung an den Bed�rfnissen, 
M|glichkeiten und Gren]en der Bev|lkerung in den unterschiedlichen Altersgruppen dar. Wichtig 
sind hierbei der Austausch und die Vernet]ung mit Akteuren aus Wirtschaft, Wissenschaft und 
Gesellschaft. 
 
Es ist vorgesehen, dass der Lehrstuhl RegionalentZicklung und Raumordnung der Technischen 
Universitlt Kaiserslautern den Landkreis Kusel bei der inhaltlichen Ausrichtung der Strategie soZie 
bei der Evaluation der Ma�nahmen im Rahmen des Gesamtprojekts unterst�t]t. 

 
Univ.-Prof. Dr. habil. Gabi Troeger-Wei�  
 
Kaiserslautern, 08. Mlr] 2021 
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Herrn 
Landrat Otto Rubly 
Kreisverwaltung Kusel 
Trierer Straße 49-51 
66869 Kusel 
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       0631 205774-12  
 

 
Letter of Intent; Bewerbung des Landkreises Kusel / Förderprogramm „Smart Cities“ 
 
 
Sehr geehrter Herr LR Rubly, 
 
die Planungsgemeinschaft Westpfalz, als Körperschaft des öffentlichen Rechts, die in der Region Westpfalz 
die Aufgabe der Regionalplanung wahrnimmt, unterstützt ausdrücklich die Bewerbung des Landkreises 
KXVel im RahmeQ deV F|UdeUSURgUammV ÄSmaUW CiWieV³ ± Made in Germany ± dUiWWe SWaffel³, da sie sich 
nahtlos in unsere übergeordneten Strategien einfügt. Der Landkreis Kusel ± als eine von sieben großen 
Gebietskörperschaften in der Westpfalz, gehört vollumfänglich zu unserer Region und arbeitet in Fragen der 
Planung und Entwicklung eng mit uns zusammen.  

Im Mittelpunkt der Bewerbung des Landkreises Kusel steht die Frage, wie sich die räumliche Entwicklung 
des Landkreises Kusel durch Projekte der Digitalisierung zukunftsorientiert gestalten lässt, um 

1. Attraktive Orte im ländlichen Raum zu schaffen, 
2. den Anforderungen einer modernen Struktur- und Standortentwicklung mit Unternehmen, 

Wissenschaft und öffentlicher Verwaltung zu begegnen und 
3. wie gemeinsame und untereinander austauschbare Prozesse, Techniken und Services entwickelt 

werden können. 

Wir haben uns bereits in den zurückliegenden Jahren im Schulterschluss mit dem Landkreis Kusel aktiv 
dafür eingesetzt, die technischen Voraussetzungen für diese Ausrichtung zu schaffen. So z. B. bei der 
Beseitigung sog. ÄWeißer Flecken³ der Mobilfunknetzabdeckung oder der Koordination von Breitbandausbau 
und Mobilfunkmaststandorten, um nur einige zu nennen. Mit dem vorliegenden Antrag wird darauf 
konsequent aufgebaut und die Infrastruktur genutzt, um den Landkreis im Bereich der Digitalisierung 
voranzubringen. Gerade für die Sicherung der Daseinsvorsorge in der Fläche bei einer relativ geringen 
Bevölkerungsdichte, die für herkömmliche Dienstleistungen ein Rentabilitätshindernis darstellen, stellt die 
vorgelegte Digitalisierungsstrategie eine große Chance dar. 

Wir unterstützen daher gerne das vom Landkreis Kusel vorgelegte Konzept. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Ralf Leßmeister 
Landrat u. Vorsitzender der Planungsgemeinschaft Westpfalz 

Planungsgemeinschaft Westpfalz 
Geschäftsstelle: Bahnhofstraße 1,  67655 Kaiserslautern 







 

 

 

Fraunhofer-Gesellschaft zur Förderung der angewandten Forschung e. V., München 
Vorstand 
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Absichtserklärung zur Unterstützung einer Bewerbung des Landkreis Kuse 
im Rahmen deƌ FƂƌdeƌƵng ͣSmaƌƚ CiƚieƐ Made in GeƌmanǇ͞ deƐ BƵndeƐminiƐƚeƌiƵmƐ 
des Inneren, für Bau und Heimat (BMI)  
 
 
Sehr geehrter Herr Rubly, 
 
wir begrüßen die BeǁerbƵng des Landkreises KƵsel im Rahmen des Förderprogrammes ͣSmart Cities - made in Germany ʹ 
dritte Staffel͘͞ Wir Ƶnterstƺtǌen die inhaltliche Ausrichtung der Bewerbung des Landkreises damit ausdrücklich.  
 
Im Mittelpunkt der Bewerbung steht die Frage, wie sich die räumliche Entwicklung des Landkreises Kusel durch Projekte 
der Digitalisierung zukunftsorientiert gestalten lässt, um 
 
1. attraktive Orte im ländlichen Raum zu schaffen,  
2. den Anforderungen einer moderner Struktur- und Standortentwicklung mit Unternehmen, Wissenschaft und öffentlicher 
Verwaltung zu begegnen und 
3. wie gemeinsame und untereinander austauschbare Prozesse, Techniken und Services entwickeln werden können. 
 
Damit werden die aus unserer Sicht zentralen Herausforderungen einer querschnittsorientierten und zielgerichteten 
Testumgebung für eine smarte Region aufgegriffen. Sie stellen den richtigen Weg für einen erfolgreichen 
Transformationsprozess dar und schaffen die Basis für zahlreiche Anwendungsfelder und die Entwicklung innovativer 
Lösungen. Gleichzeitig stellt der Antrag aus unserer Sicht die konsequente Orientierung an den Bedürfnissen, Möglichkeiten 
und Grenzen der Bevölkerung in den unterschiedlichen Altersgruppen dar. Wichtig ist hierbei der Austausch und die 
Vernetzung mit Akteuren aus Wirtschaft, Wissenschaft und Gesellschaft. 
 
Das Fraunhofer-Institut für Experimentelles Software Engineering IESE in Kaiserslautern gehört zu den weltweit führenden 
Forschungseinrichtungen auf dem Gebiet der Software- und Systementwicklungsmethoden. Die Produkte seiner 
Kooperationspartner werden wesentlich durch Software bestimmt. Die Spanne reicht von Automobil- und 

Fraunhofer IESE  |  Fraunhofer-Platz 1  |  67663 Kaiserslautern 

 
Kreis Kusel ʹ Der Landrat 
Otto Rubly 
Trierer Straße 49-51 
66869 Kusel 

 
Kaiserslautern, 05.03.2021 

Fraunhofer-Institut für Experimentelles 
Software Engineering IESE 
 
Institutsleiter 
Prof. Dr.-Ing. Peter Liggesmeyer 
 
Fraunhofer-Platz 1 
67663 Kaiserslautern 
 
Steffen Hess 
Abteilungsleiter 
Digital Society Ecosystems 
Telefon + 49 631 6800-2275  |  Fax -9 2275 
steffen.hess@iese.fraunhofer.de 
www.iese.fraunhofer.de 
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Transportsystemen über Automatisierung und Anlagenbau, Energiemanagement, Informationssysteme und 
Gesundheitswesen bis hin zu Softwaresystemen für den öffentlichen Sektor. Die Lösungen sind flexibel skalierbar. Damit ist 
das Institut der kompetente Technologiepartner für Firmen jeder Größe ʹ vom Kleinunternehmen bis zum Großkonzern.  
Forschungsschwerpunkte des Instituts liegen unter anderem in den Bereichen Smart Ecosystems, Smart Rural Areas und 
Smart City. 
 
Wir möchten die Strukturen des Kreis Kusel in die Richtung einer digitalen Zukunft weiterentwickeln und an die 
Erfahrungen und Anwendungen, die bereits in der Zusammenarbeit entstanden sind, anknüpfen. Das Projekt stellt aus 
unserer Sicht die Möglichkeit dar, in Zusammenarbeit mit Akteuren aus der Wissenschaft, Wirtschaft, gemeinnützigen 
Organisationen und Gesellschaft das ländliche Leben mit digitalen Mitteln sowie einer integrierten Stadtentwicklung mit 
den verschiedenen Dimensionen der Nachhaltigkeit neu zu gestalten, zu stabilisieren, zu beleben und weiterzuentwickeln. 
 
Wir ǁƺnschen ǀiel Erfolg im BeǁerbƵngsǀerfahren Ƶm die FörderƵng ͣSmart Cities Made in GermanǇ͘͞ 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
Jens Heidrich       Steffen Hess 
Hauptabteilungsleiter      Abteilungsleiter 
Smart Digital Solutions      Digital Society Ecosystems 
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KAISERSLAUTERN 
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Letter of Intent 
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Steuer-Nr.: 19/672/03059 

Die Volkshochschule Kaiserslautern e.V. begrüßt die Bewerbung des Landkreises Kusel im 
Rahmen des Förderprogrammes „Smart Cities - made in Germany — dritte Staffel". Wir 
unterstützen die inhaltliche Ausrichtung der Bewerbung des Landkreises damit ausdrücklich. 

Im Mittelpunkt der Bewerbung steht die Frage, wie sich die räumliche Entwicklung des 
Landkreises Kusel durch Projekte der Digitalisierung zukunftsorientiert gestalten lässt, um 
1. attraktive Orte im ländlichen Raum zu schaffen, 
2. den Anforderungen einer modernen Struktur- und Standortentwicklung mit 
Unternehmen, Wissenschaft und öffentlicher Verwaltung zu begegnen und 
3. wie gemeinsame und untereinander austauschbare Prozesse, Techniken und Services 
entwickelt werden können. 

Damit werden die aus unserer Sicht zentralen Herausforderungen einer 
querschnittsorientierten und zielgerichteten Testumgebung einer smarten Region 
aufgegriffen. Sie stellen den richtigen Weg eines erfolgreichen Transformationsprozesses dar 
und schaffen die Basis für zahlreiche Anwendungsfelder und die Entwicklung innovativer 
Lösungen. Gleichzeitig stellt der Antrag aus unserer Sicht die konsequente Orientierung an 
den Bedürfnissen, Möglichkeiten und Grenzen der Bevölkerung in den unterschiedlichen 
Altersgruppen dar. Wichtig ist hierbei der Austausch und die Vernetzung mit Akteuren aus 
Wirtschaft, Wissenschaft und Gesellschaft. 

Als gemeinnütziges Unternehmen mit dem Schwerpunkt Planung, Gestaltung und 
Durchführung von Bildungsangeboten und Veranstaltungen gerade auch im digitalen Bereich 
unterstützen wir das Projekt des Landkreises Kusel mit Nachdruck. 

Kaiserslautern, den 09.03.2021 
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BeZeUbXQg deV LaQdNUeiVeV KXVeO iP RahPeQ deV FÓUdeUSURgUaPPeV eSPaUW CiWieV - made in Germany t dritte 
SWaffeOq 
 
 
Sehr geehrter Herr Landrat Rubly, 
sehr geehrte Damen und Herren,  
 
mit diesem Schreiben bringen wir unsere Unterstützung der Bewerbung des Landkreises Kusel im Rahmen des 
FÓrderprogrammes eSmart Cities - made in Germany t dritte Staffelq ]um Ausdruck. Als E[perten fÙr MobilitÁt begrÙ¼en 
insbesondere, dass in dieser Bewerbung de Aspekte Erreichbarkeit und Mobilität eine wichtige Rolle spielen. Sie sind 
gerade für den ländlichen Raum von großer Bedeutung. 
 
Es freut uns, dass wir im Rahmen unserer bisherigen Zusammenarbeit gemeinsam einige Impulse setzen durften, die von 
Ihnen in dieser Bewerbung aufgegriffen und weiterentwickelt wurden. Dazu zählen unter anderem folgende Themen: 

x Die Verbesserung der Teilhabe sowie des Zugangs der Menschen auf dem Lande - und dabei insbesondere 
unterschiedlicher benachteiligter Gruppen - zu Dienstleistungen durch digitale Technik, beispielsweise durch 
die Übertragung von und die Möglichkeit der interaktiven Mitwirkung an kulturellen und politischen 
Veranstaltungen.  

x Die Verbesserung der Möglichkeiten, vom Wohnort aus zu arbeiten und damit Pendlerströme zu reduzieren, 
beispielsweise durch eCo-Workingq in den DÓrfern.  

x Das verstärkte Angebot flexibler Mobilität, beispielsweise per App spontan bestellbarer Rufbusse.   
x Das verstärkte Angebot intermodaler Mobilität, befördert einerseits durch eine entsprechende App und 

andererseits durch die Einrichtung von eMobilitÁts-Hubsq. 
 
All diese Ansätze sind in vielerlei Hinsicht von Bedeutung für die Entwicklung des Landkreises. Gleichzeitig leisten sie 
einen Beitrag zum Klimaschutz. Oft bauen sie auf Erfahrungen auf, die während der Pandemie gesammelt wurden, und 
übersetzen diese in zukunftsorientierte Projekte.  
Wir sind sehr gerne bereit, den begonnenen Prozess als Teil eines Netzwerks unterschiedlicher Partner weiter zu 
begleiten und zu unterstützen. Für Ihre Bewerbung wünschen wir Ihnen viel Erfolg.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
Tim Durant 
Geschäftsführer 
+49 (0)228 97 630430 
timophy.durant@vectos.eu 

12 März 2021 

Ref: 2021_03_12_Smart_City  

Herrn Landrat Rubly 
Kreisverwaltung Kusel 
Trierer Str. 49-51 
66869 Kusel 
 



 

 

Landkreis Kusel 
z. Hd. Herrn Landrat Otto Rubly 
Trierer Straße 49 ± 51 
66869 Kusel 
 
         Düsseldorf, den 11.03.2021 
 
Letter of Intent der MICUS Strategieberatung für Maßnahmen des Landkreises 
Kusel im Rahmen der SmartCity-Initiativen Land l(i)eben & Digital.Gemeinsam.vor 
Ort 
 
Sehr geehrter Herr Landrat Rubly, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
MICUS Strategieberatung GmbH ist eines der deutschlandweit führenden 
Beratungsunternehmen in den Bereichen Breitbandausbau, Glasfasernetzplanungen, 
Geschäftsfeldentwicklungen sowie Digitalisierungsstrategien. 
 
Die Initiative ÄLaQd l(i)ebeQ³ XQd ÄDigiWal.GemeiQVam.YRU OUW³ und die Teilnahme des 
Landkreises Kusel im Rahmen der dritten Staffel der Modellprojekte Smart Cities des 
Bundesministeriums des Innern, für Bau und Heimat begrüßen wir sehr.  
 
Gerne stehen wir dem Landkreis Kusel bei der strategischen Ausgestaltung sowie bei 
der Umsetzung der einzelnen Vorhaben als technischer Berater zur Verfügung und 
erklären hiermit, dass wir unsere langjährige Erfahrung und gesammelte Expertise in das 
Vorhaben des Landkreises Kusel einbringen werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Andreas Spiegel 
(Geschäftsführer) 
 



Von: Jan Knieriemen / ZREALITY GmbH [mailto:jan.knieriemen@zreality.com]  
Gesendet: Mittwoch, 17. Februar 2021 16:11 
An: Rubly Otto 
Betreff: Kooperation "Smart Cities" 
 
Sehr geehrter Herr Rubly, 
herzlichen Dank für ihre Kontaktaufnahme bezüglich einer möglichen Kooperation im Rahmen des 
Modellprojekƚes ͣSmarƚ Ciƚies͘͞ 
Natürlich sind wir immer sehr an lokalen Kooperationen und lokalem Austausch interessiert. 
Gerne können wir ʹ sobald es die Corona Situation wieder zulässt ʹ ein persönliches 
Kennenlerngespräch vereinbaren. Bis dahin könnte ich Ihnen ansonsten auch mit einem virtuellen 
Meeting ʹ bspw. über Microsoft Teams ʹ bereits einige Dinge zeigen. 
Ansonsten melden Sie sich gerne, sobald das Thema und damit verbundene Treffen wieder 
interessant wird für Sie. Auch über unverbindliche Vermittlungen an lokale Firmen, denen wir mit 
unseren Technologien helfen könnten, würden wir uns sehr freuen. 
Ich danke Ihnen nochmals für ihre Kontaktaufnahme, darüber habe ich mir sehr gefreut. 
Herzliche Grüße aus Kaiserslautern, 
Jan Knieriemen 
 
 
Mit freundlichen Grüßen / Kind regards 
 
Jan Knieriemen 
 

COO 
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Otto Rubly 
Landkreis Kusel 
Trierer Straße 49-51 
66869 Kusel 
 
Anna Lauffer 
TIER Operations Germany GmbH & Co. KG 
Eichhornstraße 3 
10785 Berlin 

11.03.2021 
 
Letter of Intent  
 
 
Sehr geehrter Herr Rubly,  
 
wir begrüßen die Bewerbung des Landkreises Kusel im Rahmen des Förderprogrammes ÄSmart 
Cities - made in Germany ± dritte Staffel³. Wir unterstützen die inhaltliche Ausrichtung der 
Bewerbung des Landkreises damit ausdrücklich.  
Im Mittelpunkt der Bewerbung steht die Frage, wie sich die räumliche Entwicklung des 
Landkreises Kusel durch Projekte der Digitalisierung zukunftsorientiert gestalten lässt, um 
1. attraktive Orte im ländlichen Raum zu schaffen, 
2. den Anforderungen einer moderner Struktur- und Standortentwicklung mit Unternehmen, 
Wissenschaft und öffentlicher Verwaltung zu begegnen und 
3. wie gemeinsame und untereinander austauschbare Prozesse, Techniken und Services 
entwickeln werden können. 
Damit werden die aus unserer Sicht zentralen Herausforderungen einer querschnittsorientierten 
und zielgerichteten Testumgebung für eine smarte Region aufgegriffen. Sie stellen den richtigen 
Weg für einen erfolgreichen Transformationsprozess dar und schaffen die Basis für zahlreiche 
Anwendungsfelder und die Entwicklung innovativer Lösungen. Gleichzeitig stellt der Antrag aus 
unserer Sicht die konsequente Orientierung an den Bedürfnissen, Möglichkeiten und Grenzen 
der Bevölkerung in den unterschiedlichen Altersgruppen dar. Wichtig ist hierbei der Austausch 
und die Vernetzung mit Akteuren aus Wirtschaft, Wissenschaft und Gesellschaft. 
Wir unterstützen gerne die Idee zur Mobilität im ländlichen Raum mit unseren Erfahrungen aus 
den Städten. 
 
 
Vielen Dank und mit freundlichen Grüßen 
 
Anna Lauffer 
Regional Managerin Süd  
Tier Operations Germany GmbH & Co. KG 



 

Kreisverwaltung Kusel 
Projekt “LandL(i)eben” 
Trierer Straße 49-51 

66869 Kusel 

LeDer of intent 
Modellprojektre “Smart CiJes” 

Die Dorfraum-Entwickler*innen in der Ideenschmiede Reipoltskirchen begrüßen die Bewerbung des Landkreis 
Kusel für die driAe Phase der Modellprojekte “Smart CiHes” und unterstützt sowohl im Strategieprozess und im 
Rahmen der Projekte. 

Gerade die Einbindung der Kinder und Jugendlichen in die Maßnahme “Digitale WerkstaA” ist eine hervorragende 
Chance Smart City aus PerspekHve dieser Gruppe mit zu entwickeln. 

Mit freundlichen Grüßen 

Landesjugendpfarramt Pfalz, Unionstraße 1, 67657 Kaiserslautern  
Telefon +49 631 3642-0017 Telefax +49 631 3642-099, info@ejpfalz.de, www.ejpfalz.de  
Stadtsparkasse Kaiserslautern, IBAN: DE58 5405 0110 0000 1119 48, BIC: MALADE51KLS 

Ideenschmiede Reipoltskirchen 
Die Dorfraum-Entwickler*innen 
Hauptstrasse 14 
67753 Reipoltskirchen Ingo Schenk 

Referent für Grundsatzfragen 
Telefon +49 631 3642-018 
schenk@ejpfalz.de 

Katja Hassler 
Sachbearbeiterin 
Telefon +49 631 3642-019 
hassler@ejpfalz.de 

11.03.21








